
JUGEND &
EXTREMISMUS

Meran

TAGUNG 11.12.24



Fachkräfte der Jugendarbeit sind immer wieder herausgefordert, 
auf menschenverachtende und demokratieablehnende Haltungen 
pädagogisch adäquat zu reagieren.  Dies ist ganz schön viel und 
erfordert Wissen: Wissen über aktuelle (rechts)extreme Phänomene, über 
Radikalisierungs- und Hinwendungsprozesse von Heranwachsenden sowie 
über wirksame Ansätze, um der Verfestigung von menschenverachtenden 
und demokratiefeindlichen Haltungen entgegenzuwirken.
Die Arbeitsgemeinschaft der Jugenddienste (AGJD) und netz | Offene 
Jugendarbeit laden euch am 11. Dezember 2024 von 9.00-17.00 Uhr zur 
Tagung „Jugend & Extremismus“ ein. 
Wo: ost west club est ovest, Meran
Zielgruppe: Fachkräfte der Jugendarbeit (AGJD & netz)
Ablauf:

Beginn
Begrüßung & Hinführung zum Thema
•  Extremismus!?! - Bernhard Weidinger | Politikwissenschaftler, 

Experte für Rechtsextremismus am Dokumentationsarchiv des 
österreichischen Widerstandes (DÖW)

•  Wieso suchen junge Menschen die Nähe zu extremen 
Ideologien? - Lukas  Schwienbacher | Forum Prävention, 
Fachstelle Gewalt

Mittagessen
 Welche Rolle kann die Jugendarbeit in der Prävention und 
Auseinandersetzung mit (rechts)extremen, menschen- und 
demokratiefeindlichen Einstellungen spielen? Workshops, 
kollegiale Beratung, Inputs, Reflexion 
Ende

Anmeldung bis 01. Dezember 2024:

Jugendarbeit wirkt nationalistischen, rassistischen, 
extremistischen und totalitären Tendenzen 
entgegen und fördert den Dialog zwischen den 
Einzelnen und gesellschaftlichen Gruppen.

Leitbild der Jugendarbeit in Südtirol
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Unterstützt von

https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLScAtAlH7JU19Ygl7XHUoCMyJ5oXEM1ebUogPYauUnCo8iop_g/viewform?usp=sharing

